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Inhalt:   

 
Durch die Liberalisierung der Energiewirtschaft und die Anreizregulierung sind die Verteilungsnetzbe-

treiber angehalten, ihre Netze bei gleichzeitiger Wahrung der heutigen Versorgungszuverlässigkeit effi-

zient zu betreiben. Da die Anwendung optimierter Instandhaltungs- und Erneuerungsstrategien zu erheb-

lichen Einsparpotenzialen führen kann, gewinnen optimierte Instandhaltungs- und Erneuerungsentschei-

dungen für die Entwicklung geeigneter Asset-Strategien zunehmend an Bedeutung. Der aktuelle techni-

sche Zustand sowie das tatsächliche Alterungsverhalten der MS-Kabelanlagen stellen dabei wichtige 

Größen zur Asset-Optimierung dar. Verteilnetzbetreiber übergreifend sind wenige Informationen über 

die MS-Netze und deren Zustände bekannt und werden meistens anhand der gegebenen hohen Alters-

strukturen oder durch Einzelmessungen bewertet. Damit steht nur eine begrenzte Anzahl an Informatio-

nen für die Optimierung von Instandhaltungs- und Erneuerungsmaßnahmen sowie für die Ableitung 

valider und aussagekräftiger Alterungsverhalten zur Verfügung. 

 

Vor diesem Hintergrund wird im Rahmen des Vortrags aufgezeigt, wie auf Basis von einer sehr großen 

Grundgesamtheit von Zustandsbewertungen eine valide Ableitung von Alterungsverhalten erfolgt. Die 

Zustandsbewertung von MS-Kabelanlagen wird mit Hilfe von geeigneten Mess- und Prüfverfahren, um 

den tatsächlichen Einfluss der Alterung auf die elektrischen Eigenschaften – gerade der für die Versor-

gungszuverlässigkeit essenziel wichtigen MS-Kabelanlagen –, durchgeführt. Dazu werden die Ergebnis-

se und Erkenntnisse durch Regressions- und Korrelationsanalysen unterstützt. Zusätzlich werden aus 

den Alterungsverhalten grundlegende Erkenntnisse zu den Ausfallverhalten abgeleitet.  

 

Abschließen wird der Nutzen der realitätsgerechten Alterungsverhalten für optimierte Instandhaltungs- 

und Erneuerungsstrategien aufgezeigt, wobei dargelegt wird, warum die meist verwendete Badewan-

nenkurve eine irrtümliche Annahme ist und zu fehlerhaften bzw. kostenintensiveren Asset-

Entscheidungen führt.  
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